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Sirofig
Hausmanns
Feigen-Sirup

von milder unschädlicher, natürlicher
Wirkung zur

Verhütung und Heilung von
Chronischer Stuhlverstopfung

und deren Übeln Folgen.
Reines Präparat aus Früchten
und Pflanzeusäften.

in Flaschen à Fr. 1,50.

Jecorol
Hausmann's
Schokolade-Emulsion

Lebertran

Lieblingspräparat der Kinder!

nahrhaft
hlutreinigend
kräftigend

Kein Trangeschmack!
Kein T r a n g e r u c h

Flasche à Fr. 2.50.

Versand naoh allen Orten.
Hausmann's Hecht-Apotheke, St. Hallen
Hausmann's Urania-Apotheke Zürich,Pharmacie Hansmann, Davos Plata; und Dorf.

KflRPIil,FN7 Fettleibigkeit wird garantiert sicher beseitigt durch Dr. Richters Früh-
stiiokstee. Einziges unschädliches Mittel ron angenehmem Geschmack

und glänzender Wirkung. 1 Pak. Fr. 3.-, 3 Pak. Fr. 8.-. Zollfreie Zusendung durch Insti-tut Hermes München 134, Baaderetr. 8. Dr. med. Qu. schreibt: Konstatierte Gewichtsab-
nähme von 5 —b Kilo, ja sogar 9'/a Kilo in ca. 21 Tagen.

" erhalt jede Dame durch leichte interessante Handarbeit. DieArbeit wird nach jedem Orte vergeben. Näheres durch Prospektmit fertigem Muster gegen Einsendung von 50 Cts. in Markendurch Rosa ßebhardt, Heiden, Appenzell, Paradies 103.

PRIVAT-HAUSHALTUNGSSCHULE
Wytikonerstr. 53 ZÜRICH V. Telephon 2902.

Hftushaltiing&kiir»e.
Dauer 3, 6 u. 12 Monate. Kleine Schülerinnenzahl, sonnige Lage am Züriehberg gründl.Unterrieht in der einfachen und feinen Küche, sowie in allen Haushaltungsftchern.

Internat. Kochknrse. Externat
"Wöchentliche Vor-, Nachmittags- und Abendkurse.

Prospekte u. Referenzen durch Frl. A. Widmer, diplom. Koch- u. Haushaltungslehrerin

bem.UJa$cban$taltu.Kleiderfärbcrci
Berlinden. & Co., oorm. R. ßintermeistcr

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Trockenreinigungs-Verfahren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Auftrag®-

Bescheidene Preise. — Hratis-Schachtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schwei*;

8ià
tlZ.usrnAnn'L
?6iMn-Zirup

von mildsr urisekAâliâsi', natürliedsr
^ViàìuZ- i!ur

Verliütung unli Teilung von
Llii'onisokei' Ztulilve^topfung

uiià âei-sli ükslu Z'olAsii.
keilie.L I^IÂMI'îìt M8 ^l'NàtiZU
UNä ?iil1I1MI18ki.ft6I1.

in àseàsll à ?i-, i,zy.

àowl
liAULMANN's
îàliàlllîkiiiiillîio»

l.îoblîngZpi-àpgi's! liki- Kinliei-!

KI»tivînix«iUÂ
Iti »ttÎK«i»«î

Xsiii ^ràllssesoàm g,ok!
Xsin l'i g-llAki-ueti!

?1à8oks à 5>. 2.50.

Vsrss.riâ rrsod s.11sr> Ortsu.
s «vvkt ìp«àvliv, 8t ^aZIvn

l'I»î»ni„!»», «« I'Iî,t> „„«j
k'sttlkidiAllöit «->r(1 Mr»nt.ioit»ieksrbosoit!AtàuioIi o,-, lîivktsf» fflltl-«tiivlisteo. Eiu?.ÌKSs unsàààlioâittol?on »nZonàmoin (Zesoàw»ok

,.,.(I^I»n..Lnà U',0-Nl^, l 0á. 0, 3.-. 3 ?à. ?>-. 8.-. Zollfrei« ^usenllung llurek Insti-tut «ormes Munvkon 134, Sssilerstr. g. vr. meil. U», selirà: Konst»t!orto Ss^iekàd-n»1ilno von 5 —b Kilo, i» L0Mr 9'/- Kilo in o». 21 ^r»^on.
»« orlnìil jscis v»mo clurok loic.Iito into.ss8»n1g L»n<Z»rboit. vieàbsit >vi> 3 n»ek ivâein Orts vorgobon. ^»I,vres àà Prospektnnt koitigoiu Nuslsr 1ii»son6n>^ von S0 Lts. in ààonâurot, kvs» Ksdlisi-lit, Neiclsn, ^.ppon-ioll, ?»r»äiss 103.

p5î!V^1'-^^U3l'i/V^^U^cî880^IU^L
vv>tilronorstr. S3 Süvsroi» V. '0olonlron 2S0S." d ZTlàNAkKîzrSS
v»usr 3 6 n. 12 îllonà ILIkins 8oliûlsrînnon?.»lil, sonnies üi»gs »IN Mriolrborx srnnài.vntorrlckt >n àor sink-àn unà foînvn Iviielio, sowio in »lion àuààneàlisrv,Inlernet. I^«vI»Itnrs>«. externst

^.""6 6vöe5ootI1oko Vor-, àokniitt»?»- nnci ^dsvcllcnrxe.
l rospàio .r K<à-0N50N ânroli x-rl. a. Willmor, .liplom. Xoel>. „. II»nsk»ItunsssIo5rorio

Lkem.Aascvanstaltu.^leiâerfârbei'ei
Terlimlen «, es.. vorm. ft. fijnrermeiîier

Ü8n ü t-j eK
orüiolt äis sokônàn Hosult»ts vormittolst nsnoin p»tontiorìow

!kroekourviiìixuiixs-Vorta1ìroll.
?ro«»pte, ««rxâttx^tv âirvkt«?

«vsàviàv ?rvi«v. — «r,»tI»SivI»»vI»tvIp»«Itui»jx.
Filialen unä vepots in ailvn gi-«88si-sn 8tàà uni! 0,-îvn liv>-8o^si>.



2P>tt<f)erfd}aw.

v a * ©igen bei m b e S K i 11 e I ft a u b c 8. «on ©mil 3 Stbiflt Katgeber

für 23au ober ®auf eineê eigenen £>aujeê mit ©arten. Sßit über 850» ânftdjten unb

©runbriïïcn ütm ©infamilien= unb ®oppeU)äufctn nebft Angabe ber «auïojten.

5ßrci8 3 Kt, gcbunbcn 4 5JÏÏ. ©torto 30 «fg.J. Stßeftbeutfdje 5berlag»gefettfdjaf

m Ii <ö in SS'ieSbaben unb 93aj"cl, Kittlere ©trage 40.

'Sßer bauen lagen ober felbft «leine entwerten Will, fad M ^anb guter

Kniicrbeifoiclc ein Sauprogvamm aufftellen; and) ber Sate, benn ber Jrdjitett baut

leid)ter unb befriebigenber, wenn er bic perfönlid&cn Sßitnt^e
SSauljerrn fennt. ©ine üorgüglkbe ©elcgenljeit bagu bietet btefeê S3u<$, baë ^"ï^ten
unb «leine ritt ©igcnbüufcr in allen ©rojjen unb «rciêlagen enthalt. ~er • ej>t t|t
lebrreicti unb proitifdt, bie öauSbeifpiele gute gewählt Stile erjorberl.djen »tat.

fdjlägc unb Slnwcifuugen für ben ©ntwurf, Slitëfutjrung ufw. finb bei heutigen

«raSlaqe enttpredieub' gegeben, gilt bie intcrcffterten Äretfe ein Wtrtltd) |Uöer=
lajjigeë unb brandibareë unb angcfid)t§ feiner Oïcidibaïtigteit tootjlfetlej ~3ud), etn

Statgcber, ber fid) oiel greintbc finben Wirb.

AWTOW 4il4vkrkl4^^

UWvif' ^V$WtkCt ^^^4i/^l/Vb4/VViV-'kV,
'üHIWi Àwv 'Wvi/vVtwr /VvvVtyk.

/tavvw,

AÎhMAvvM/vt$4>$ >noiH^V Air

Gewerbehalle
der

Zürcher Kantonalbank
92 Bahnhofstraße Zürich

Komplette
Wohnräume
Einzelmöbel

für Jung und Alt:
jOvomaltine Wander, Blas. 1.75

und 3.25
Maltextrakt Wander, Fl. 1.30

und 3.25

Sanatogen, Pak. 2.20,4.20,10-

Drogerie Wernle & Co.
I ^/üni oll Ano'il atiners-assel7

KidsreiössiscÄ® Hanfe a.«., Zürich.
Aktienkapital und Reserven Fr. 43,850,000,

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Treseriachern.

Depositen auf festen Termin.

Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechseistube.

Vttcherschau.

^ a u Eiaenhci m d c S M i t t e l st a » d e s. Von Emil JAbigt Ratgeber

für Bau oder Kauf eines eigenen Hauses mit Garten. Mit über 350 Ansichten und

ààisstn von chjàmilien- ""d Doppelhäusern nebst Angabe der Baukosten

Preis !>> Ait., gebunden 1 Mk. fPorto Ri^Pfg.). Westdeutsche Verlagvgesellschaf

IN b'B in BlieSbaden und Basel, Mittlere «traße 40. ^'Wer banen lassen oder selbst Pläne entwerfen will, soll sich gàr
Musterbeisviele ein Bauprogramm ausstelleni auch der Laie, denn der Architekt baut

leichter und befriedigender, wenn er die persönlichen Wunsche /"d Bedürfnis^

Bauherrn kennt. Eine vorzugliebe Gelegenheit dazu bietet dieser- Buch, ^ 'lnftchte >

und Vläne fiir chigenbäuser in allen Grogcn und Preislagen enthalt, ^.er ^ept ist

làrBch u.!" vriiktisch. die Bausbeispiele gute gelvählt. Alle erforderlichen Rat-

schlage und Anweisungen für den Entwurf, Ausführung rifw. sind der heutigen

Preislage entsprechend'gegeben. Mr die interessierten Äreye ein wirAlich zuver-

läßiges und brauchbares und angesichts seiner Reichhaltigkeit wohlfeile-.- Buch, ein

Ratgeber, der sich viel Freunde finden wird.

/Avbv

Ke«kàkà
àsr

^üi'okei' KanîonA^Ak!!<
32 kakntiàralîô :-l ?tìi iok

Nâmitzmm

iii? >iri,A II»>! tllt:
Illvomaltine Vlaniier, Mrs. 1.75

nnà 2.25
iltaltextralrt /kancler, ?1. 1.3b

uirà 3.25
8-ìnat»,gen,?à.2.20,4.20,10.^

lli'vgsi'îe Vsrnls Ä Lo.
à-io->mtiner^àsse17

iÂàMWNà V»à à.«.. M?ià
lAiiâ lìSSSistVSii V'r. 43,850,000,

Vei-miUiung von Kapiìààgen.
Aukdswàki-ung von Wvi-tpapiei'Ln. — Vei-nàtung von Irssoi-iaottoi-n.

ggpositon auk îsstvn lermin.
Fstàsssonlteitô. — lWïgkìtianen. — Wsvtisekìude.



©emäIbe ißo ft ï arten. Sie befannte Kunftanftalt ©ten g e I & (S o.

in Sreêben pat eine neue ©erie bon 12 Karten herausgegeben. Sunäcpft finbeit
mir bon bem ©panier iüiuritto bie SarfteEung be§ unbefledten ©mpfângniffeê, unb
gtoar nicht ba§ betannte $od)biIb be§ gleichen Stpemaê, loelcheS nicht minber tief
empfunben ift unb burdj ©eftalten im S3orbergrrtnb uns menfcplidb näher fommt.
Ser befte ©cpilbercr be§ bürgerlichen SebenS be§ 18. $abrpunbert§ in granfreicp ift
2sean S3apt. ©reuge, bon ipm finb „Ser gludj beë SSaterS" unb „Ser beftrafte

(gorifepung fiepe nächftfoIgenbeS SBIatt.)

Si-..,

iÄItA

\ Meinen weissen Teint verdanke ich |
\ allein dem täglichen Gebrauch von/

\z E P I I Y R S E 1 F e/
\Preis 75 cts. per Stück./

\Ucberall zu haben./

schmecken vorzüglich zum Tee,
dessen Aroma im Gegensatz zu
süssen Beigaben bedeutend ge-
winnt.

Singers kleine Salzbretzeli
munden köstlich zum Bier und
sollten nebst Singers hyg. Zwie-
back in keiner Vorratskammer
fehlen.

Im Verkauf in besseren Spe-
zerei- u. Delikatessenhandlungen,
und, wo nicht erhältlich, schreibe

man direkt an die Schweiz. Bretzel-
und Zwiebackfabrik Ch. Singer,
Basel. Z.

Badeanstalt Wähle«. 2-5, Zürich I »„.« <»

Ii, |
^ .m 3 Minuten vom Hanptbahnbtl

Telephon 3202 Alle Arten Bäder — Best eingerichtetes Geschäft

empfehlen wir Ihnen einen Zusatz von etwas

„Iiacpinin" (Fiehtenmilch, eine die ätherischen
Oele der Fichten und Edeltannen enthaltende Emul-
sion). Lacpinin wirkt stärkend, beruhigend und er-
frischend; sein natürliches, gesundes Fichtennadel-
Parfüm wird von den Kindern sehr angenehm
empfunden und trägt zn ihrer Behaglichkeit im
Bade bei. Lacpinin ist in Flaschen à Fr. 2.—
durch Apotheken und Drogerien erhältlich, wo
nicht durch die „Wolo A.-G." Zürich.

Mcherschau.
Gemälde-Postkarten. Die bekannte Kunstanstnlt Stengel â Co.

in Dresden hat eine neue Serie von 12 Karten herausgegeben. Zunächst finden
wir von dem Spanier Murillo die Darstellung des unbefleckten Empfängnisses, und
zwar nicht das bekannte Hochbild des gleichen Themas, welches nicht minder tief
empfunden ist und durch Gestalten im Vordergrund uns menschlich näher kommt.
Der beste Schilderer des bürgerlichen Lebens des 18. Jahrhunderts in Frankreich ist
Jean Bapt. Grenze, von ihm sind „Der Fluch des Vaters" und „Der bestrafte

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

ì seinen weisen IXint vercîanlce icli -

1 allein dem làglicbcn Liebraneb von/

b- l > V li s b. I b ü/
vereis 73 c>5. per Llüek./

sokmeeksn vor^üglieb iium Des,
dessen kroms, im dsgsnsà ?u
süsssn Lsigsbsn bedeutend gs»
winnt.

Lingers kleine Lsl^bret^eli
munden köstlieb xum 111 er und
sollten nebst Finders Tiwie-

bsok in keiner Vorratskammer
keklsn.

Im Vorks.uk in besseren 8pe-
nersi- u. Oelikstsssenksndlungon,
und, wo niebt srksltlicb, sebrsibs
MSN direkt sn dieLckweir. lZrst^el-
unil /«iebsokf-àik Lb. Linger,
Ssssl. I.

kààilàlt MIllex 25, Mrivli I »
im SsoBàkl!

Islspdon ZZlîZ vVU« /^rtsn lîîìàr — à?«i-i<îllt«à OvseliàN

empksklsn wir Ibnou einen ?lusst-i von etwss
(kiektsnmilok, eins die ätkeriseken

fiele der siebten und kdeltsnueu sntbsltsnds kinul-
sion). llsepiniu wirkt stärkend, bsrukigsnd und er-
kriseksnd; sein nstürliekss, gesundes Vioktennsdel-
Lsrkiim wird von den Kindern sebr sugenskm
empfunden und trägt ?n ibror lielisglicbkeit im
Lsds bei. Dsepinin ist in Dlsscksn ä ?r. 2.—
durob Ikxotkeksv und Drogerien erkältliek, wo
nickt durek die „IVolo Mriek.



In allen besseren einschlägigen
Geschäften erhältlich in 'Jie,
Vb» V41 '/•: kg-Paketen und ','41

>/•», 1, 2 und 4'j'o kg-Blechdcen

I Csrösster Teehandei derWeli |
|;i mit eigener, Tausende von Hektaren umfassenden Si:

Teeplantage auf Ceylon!
Hi Köstliche, aromatische Mischungen. — Von wirk-
ig; liehen Feinschmeckern in allen Weltteilen bevorzugt ig;

II Qualität Nr.1 in gelber Packung, der beste Tee der Welt
:£:• Engros -Vertri eb :

I Bürke & Aibrech!, Zürich » Ludwäg & Gaffner, Bern

L. : 1 .vx-- • ^ ••w-sSsSs- .-••• •=-v

Veget. Speisehaus u. Alkoholfreies Restaurant
Sihlstrasse 26—28, ^Ürk'li I, 5 Min, v. Hauptbahnhof.

Täglich grosse Auswahl in vorzüglich zubereiteten Mehlspeisen und frischen Ge-

müsen. Alkoholfreie Getränke jeder Art. Frisches Obst und Kompotte. Stets

frisches Kaffeegebäck, Torten, Obstkuchen etc. — In- und atiRland. Zeitungen liegen

J Kgr. Sachsen. j

[Technikum
- Mittweida.

Direktor: Professor A. Holzt.
Höhero technische Lehranstalt
für Elektro- u. Maschinentechnik.
Sonderabteilungen f. Ingenieure,

Techniker u. Werkmeister.
3 Elektr.u. Maach.-Laboratorien. I

Lehrfabrik-Wcrkatätton.
Höchste Jahrosfroquenz bisher

|3610 .Studierende. Programm <

kostenlos
1. Sekretariat.

neiater.
iratorien.nj
tätton. 1 V
z bisher: j|[ramm etc. | I

1 J ein altbewährtes Heilmittel
bei offenen Beinen, Krampf-

ädern, Flechten, Wundliegen, Aus-

schlag.

Badener Haussalbe ist erhältlich
in Dosen à 40 Cts., Verrats-
biiehsen à 3 Fr. direkt von der

Schwanenapotheke, Baden,
(Aargau).

Strick- iid Häckclwoilc
Unterkleider,

Strümpfe, Socken, Lismer Handschuhe,
Normalwäsche und lunderartikel empfiehlt

H. Corrodi - Rafter vormals Gujer & Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird prompt besorgt.

lu aNen dessei-ev eiilSLd^â^i^ev
<Zeso!>i>ften erllâltlick in >/,«,

V«, ^4> kî<-l'akeien nnâ ','4,

>/», 2 nnc! 4>>» I-^-LIeckào-en

ê Gx-àsàe?' îeeàWâel îlLrW'â D

G mit eigenen, ?-n»eaâe von Nektî>r«o niàssenâen W

l'eepîWtâêe
M icssllicde. »romntiscde «iscknaêen. — Von virk-
W Uoden k'einscdmecliera in -lien VeMeNen devor--«Kt M
W yusMSì In goldsn r»s«-kung> c>oi> vssio l'os àop Vkslt
W- Lll^r-os -Vertri ed: M
H kûà 5. ^idrecêîî, ?iî^ieli » î.uij«!Z L lîattner, ösin

Veget. 8flk>8kli3U8 u. A»<o>,olii-sik8 Iîk8tsui-gnt
Ziklsii-ssse 2K—2«, ^ »

S IVlin. v. «auptbaknkof.

?êìslied erosse às^nkl in voi-?NAlieì, ^ndoroitsten >ioi>Ispvison unà ki-isoiion (xs-

miissn. ^Ikoltâsis Sstrîiás ^sàsi- àrt^ l'i-isàs Obst. nnà Kompotte. Stets

krisebss àSeeeâà. Karten. Obsàneben à. — In- nnà ».nsln.nà. /oitnnizen I«?L«n >

!I?Q^NÎKUM

ttö^oro ìvvlmisvtiv ì.v^rsnsta!t
tUrelsttro-u.iViasctinsiitsotnNi.

^ ^ gin îìltdsnà'iss Heilmittel
bei offenen Leinen, lii-empt-

sllsen, fleeliien, iVunclüegsn, kos-

selling.

Lsclener tlnussnllie ist si-lmltlià
w Losen à 40 Kts,, Vvi-i-nis-
büoksen à 3 ?i'> àirât von àsr

8skv<snexniiotlielie, Ln à s n,
(àrMn).

8t?iâ» >»ä MeàelîvUe
Vntvrklviâsr»Stàpk«. 8oàvii, I.i8mvr àâsàliv,

^ormslväsvkv nnà Xinàvrnrtàel emxàsdlì

k. ^U l-ttlZj 'sliîstll vorinà Mljor â 0«.

I?r. 14 N»rkìK»88s ^ürtvk
Oss ààiàon von Stràpksn tvirà vrornpì bssorst!.



©opn", bet Bei feiner Dlücftepr ben toten SSater üorfinbet. ®ie JErabitionen ber
großen grauenmalet ©nglanbê @atn§borougp, Dlepnolbë u. a. finb nocÊ) beutlid)
in ben ©cpöpfungeh ber heutigen englifdpen SÜtalerei gu fpüten. Sag (Sentälbe bon
Jtabel „öiofentönigin" gibt buret) feine Stimmt unb ©tagte babon ben beften 93e=

toeiê. — SBeiter bringt ber SSerlag als fÇortfefjnrtg feiner ©ammlung „S31 e i ft i f t=

portraits berüpm ter SRänner" gtoei neue ©erien. Sie eine ©erie ent=

pält ©tufeppe SBetbi, ©bbar'b ©rieg, ©ugen b'SlIbert, fltieparb ©kauft, gelij 2Btn»

gartner unb ©ngelbert ^»umperbinet, alfo Siinftter, beren SBerle pente gu ben Sieb»

lingen ber SKufiîtoelt gälten. — Sie anbete ©erie bringt, ®aifer gtiebttep III au§=

genommen, lebenbe dürften, toie iSaifer Sßilpelm II, Staifer grang gofepp, ^ßring»
regent Suitpolb bon Sapern, Äönig griebttep Sluguft bon ©aepfen unb ben beutfepen
SIronpringen. iöiit feinem Serftänbnig pat ber SBinftler bag ©paraïteriftifdpe ber
eingelnen Sßerfönlicpleiten aufgefaßt unb mit tnenigen ©triepen treffenb luieber»
gegeben.

illiisaiii'îîeueilç (irrunaenjefcaf! ber mobernenßeil'
Ibunbe. îleritlicn empfohlen gegen rasî'tJO:
aität, Wufgeregtfoelf. ?^eljbarheil.neroölen

^

fiopflcbtncrj. 6d)lai lojigheil, öer
1 ftânbe, 91eroon,juduingen. folgen oon

neroengerrlitfenben fcbled)fen ©emobnljellen. Neuralgie,

Hencalllienie wESS.
unb SJleroenfbproädje. gnieniioitre ürafiigungomüiei A

bes getarnten îîeroenj^sms. «Preis 3.50 unb ßr. 5.—. fotyiÜIiei) iß öen 3lpotbeh«a.

©epotä : SihoemSIpotpete, (Scbr. §eujj in t£puv ; 8. ©djilb in gvaucufclb ; §• ®rei§
i«t ©lat*u3; Ä. Sobecf in ipcrtöan ; S. ©ceroer itt 3uterlafett ; 5K. ïïitberegg in Sangen«
tpal; 5W. SUÎoftmann in Sangnan; ©ruft gapn in Scngburg ; Söl. fetter in iHotttattg«
bnrn; $. ©todmann in ©atnett ; g. Siipfoœ in ©täfa ; Œ. fürfiemer in Spttn;
fiaffter in SSBeinfelben; ®bler»îlpotpe!e in äüintcrtljKr ; g- SStcpfel in Böfingen, fotnie
in alten Slpotpelen »on SBafel, ÜBcrn, sBiel, ©cnf, (Stuficbdn, Sanfannc, Snjcrn,
Sölontreug, ©olottjurn, ®t. ©allen unb 8ü*id>«

Söarnttng Seifen ©ie mmbermertige Wacpapmuttgen, fomte anbete a(3 Œrfap angi«
betone 3?r8»arate mrfld uttb Bcrlanaeit ©ie aiigbrfiifltdi «Hcrhofat» mit obiger ©dmöntarle.

foi

f-Serider
OberâorfsJrjO-9 :

AM.il,. MHaushaltaiiikel
Kompl- Hüthen-EiVfpichrungen

Erstklassig und doch billig sind

illusfrierl
Katalog
kostenlos.

5Ï. Klarissen, Gr. in. b. H.

Prenzlau (Deutschland) No. 614.

Verlangen Sie unsern Katalog.

Susanna Miller's Original-Selhslkoeher

ist ein Kleinod «1er Küche
und ein vorzügliches Geschenk für jede Familie.
Tausende im Gebrauch. Zum Garkochen und Warm-
halten der Speisen vorzüglichster Apparat. Kochge-
schirre dazu in Einail und Aluminium, auch einzeln
zu haben. Preislisten gratis.

H. Hartwig, Selbstkocherfabrik, Zürich III,
Ecke Zweier-Freyastraße. Komplotto Küchoneinrichtnngon.

Sohn", der bei seiner Rückkehr den toten Vater vorfindet. Die Traditionen der
großen Frauenmaler Englands Gainsborough, Reynolds u. a. sind noch deutlich
in den Schöpfungen der heutigen englischen Malerei zu spüren. Das Gemälde von
Kavel „Rosenkönigin" gibt durch seine Anmut und Grazie davon den besten Be-
weis. — Weiter bringt der Verlag als Fortsetzung seiner Sammlung „Bleistift-
Portraits berühmter Männer" zwei neue Serien. Die eine Serie ent-
hält Giuseppe Verdi, Edvard Grieg, Eugen d'Albert, Richard Strauß, Felix Win-
gartner und Engelbert Humperdinck, also Künstler, deren Werke heute zu den Lieb-
lingen der Musikwelt zählen. — Die andere Serie bringt, Kaiser Friedrich III aus-
genommen, lebende Fürsten, wie Kaiser Wilhelm II, Kaiser Franz Joseph, Prinz-
regent Luitpold von Bayern, König Friedrich August von Sachsen und den deutschen
Kronprinzen. Mit feinem Verständnis hat der Künstler das Charakteristische der
einzelnen Persönlichkeiten aufgefaßt und mit wenigen Strichen treffend wieder-
gegeben.

MWWWWW-
^Aeuesle Errungenschaft der modernen AeN-
I Kunde. Aerztltch empfohlen gegen
vs'îûî, Aufgeregtheit. T^elz darkeil, nervösen

îKopfschmerz. Schlaflosigkeit, Filtern der

und Nervenschwäche. -ziueniwi>-s grMgungsmm-> >
des gesamten Aeroensyst-ms. Hreih» zLg und Fr. 5.—. Erhältlich »n den Apotheke«.

D-potS: Löwen-Apotheke, Gebr. Heuß in Chur; B. Schild in Fraucnfeld; H. Dreiß
in Glarus; A. Lobeck WHeriSan: E. Scewcr in Jnterlaken; R. Nnderegg in Lauge«»
thal; M. Mofimann in Langnau; Ernst Iahn in Lenzburg; M. Zeller in Romaue-
hur«; T. Stockmann in Sarnen; F. Nipkow in Ttäfa; T. Kürsteiner in Thun; H.
Hafster in Weinfelden; Adler-Apotheke in Winterthur; F. Bichsel in Zofiugen, sowie

in allen Apotheken von Basel, Bern, Viel, Genf, Eiufiedeln, Lausanne, Lnzern,
Montreux, Golothnrn, St. Gallen und Zürich.

Warnung! Weisen Sie minderwertige Nachahmungen, sowie andere als Ersatz ange-
bstene Prävarate ,urück und verlausen S>» ausdrücklich RerNnt,»« mit obiger Schutzmarke.

H MiWen
Oberctcnllki'lv!»?

tt-îistiszzîg unit clock billig sinck

iliusinev
ststaiog
Kostenlos.

SS. SiIî»î»î>iîtz«I», Li. M. st. H.

^iknülau (veutsestlancl) tSo. K14.

Verlangen Lie unsern I^atalvA.

W« Msz Wà'ZMàk
ist ei« IiIei««»<I «ive Iiii< I,e

nnck sin vorriigliokes kesobenst kür jsàs Lanailis.
stausencie im Kebrnulzb. ?inln Oarstoesten nnck Warm-
kalten cksr Lpsissn vor^ÜAliestster -Vpparììt. Kovstgv-
«eiiîrrs dann in Lmail nnck Aluminium, anest sinxuln
/.» staksn. Preislisten --rails.

U. Uartwig, Selbststoeîierkskrik, ^ürivst I»,
Lests /-rvsier-?rs)-à8traûs. Ii«m>>>«tis liüelieakiiiriäiiiiix«».



ö^mrger.- 77frnera/gi/e//e//Si
Vorzûgliclie Heilmittels

'ïïT1i«4<*m«s Ä®Ä Influenza, Katarrhe der Atmungs-J
^ «J £J71,to.tl.a tmd Verdauungsorgane, Leberleiden, i

Gallensteine, Gicht und Zuckerharnruhr. j

iTnt^nnaliie bei Verkalkung der Adern.
i -T ortunatus Skrofulöse, Kropf.

1Io1o«o bei Nieren- und
rxeieilC Blasenleiden.
HP"U ^k-u^TU 51 bestes Schweiz,
ineopnil Tafelwasser,
Erhältlich überall in Mineral-
wasserhandlg. und Apotheken.
Man befrage den

Bei ßefior/' emp/ZeAB sieß

JiViöfiißfzarften M<sier. fmswär£s /ranfto.

spricht die Zeitungsannonce

Wer annonciert, muss deshalb seine
Worte sorgfältig wählen. Geschickte
Abfassung, wirksame Ausstattung
der Annonce und zweckmässige
Wahl der Zeitungen sind die Vor-
bedingungen eines guten Erfolges.
Wer annoncieren will — gleich-
viel, ob es sich um eine umfang-
reiche Zeitungs-Reklame oder ob es
sich nur um eine kleine Gelegen-
heits-Annonce handelt — wendet
sich deshalb mit Vorteil an die

Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse
Zürich, Theaterstr. 5
Alleinige Konzessionärin
des in- u. ausländischen
Propaganda-Dienstes
des Schweizer
Hotelier-Vereins

U

!Set1,ntî5G!
^ LL'êvir'V,« ^-zen Ivkluea^u^ Nàrrbe à ^itinuu^s-^
t K.L7L.T°>TA>S îiriâ Veràauun^sorgane, I^ekerlelâen, i

Qallelisteíiie, (?icdt uuâ ^uclcerliaiiirndi-. '

bei VericelicunK à Làru
» .r orruliarus s^-ào-e, nropb

„ bei Nieren- unâ
Llaserìleiàeii.

i-U^îî bestes scdvei?.
^tiev^Nl^ ^àasser
Lrdâltlied üderall in binerai-
wasserdanàl^. uvà ^.potdelcev.
IVîav dekra^e âeu

^Zö/ ^6^5/.?"/ à/ì

(s.

/iVàttMa/VcM M/ls/s/ />K??/co.

spi'ilîtit à ?àWaiiiMi;g
Vier unnonviert, muss âssbulb seins
XVorte sorziültix rviiblen. Kssebielrts
Abfassung, wirlcsarus Ausstattung
âer ànones unà ^rveekmàssiZs
Wnill <ier Zeitungen sinâ cliv Vor-
beäingunxen eines xuten LrkolZes.
^Ver annoneieren will — ßleieb-
viel, ob es sieb um sine unànx-
reiebe 2leitunxs-kiekls.me oiler ob es
sieb nur um eine bleinv kelexsn-
Ksits-Ännonce bunäelt — rvenàst
sieb cieskulb mit Vorteil s,n àis

/^nnoncen-^xpecjiiion
k?uclc)Sf lVZOLss
Z^üi-ioli, l'tiesisi'stp. S
Allsînîgs tion^sssîonài'în
clss in- u. susl3nclisc:lisn
f'i'opsgsncia-lZisnstSs
cjss Sekwsi^si»
liotolisi' Vsi'sin»



«ÎUJJCt»d)OW.

3K e i n S i e B I i n g ë.b i cE) t e r. ©ine Stuêwat)! auê ben ©ingängen bcê gleich
namigen 5$rei§au§fd)reiben§. Qufarnmengeftellt uub Çerauêgegeberi bon bet 91e=

baftion be§ „©dffnctg. gamilien=SBocC)enbIatt". Serlag ®. SKetjer, Qiiridj. ipreiê
gr. 2.—. „ „©aê jdjtnucfe 23iid)Iein bereinigt redjt anfpredjenbe Stufjäjse, beten Sserfaper
mit Dicl £iebe uub 33evjtâubniê ibi'cn Sicbliugêbidjtet in bas? t)dlc Sid)t iljrcS eigenen
©emiiteê rüden.

Helltest
Mans oder Heiri!

Um die Ausgiebigkeit voa Waschpulvern oder Seifen zu vervollkommnen,
oder zum Einweichen schmutziger Wäsche, zum Reinigen fetter Gegenstände
oder Geschirre jeder Art, zum Aufwaschen von Fussböden aus Holz oder
Stt-in braucht d'é spatsame Hausfrau seit 10 Jahren das in weit über 10,000

Ablagen der Schweiz ä. nur 15 und 20 Cts. per Paket erhältliche „Sodex
aus den Werken der Aktiengesellschaft Steffen & Wilhelm, Ölten.

Man hüte sich vor Offenverkauf und Nachahmungen!

Von Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toiletteseife, besonders für zarte
empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-

go, auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich!

Preis KS Ot.s. TTohoroll erhält,lieh. K. Reinger-Krnder, Bnsel.

MODERNSTES WASCHMITTEL

wäscht, bleicht, reinigt und
desinfiziert von selbst. — Wo
nicht erhältlich, verlangen Sie

Gratispakete direkt von der

SEIFENFABRIK KREUZUNGEN

-|- St.-Jakobs-fialsam -|-
von Apoth. C. TRAUTMANN, Basel. Haus-
mittel I. Ranges als Universal-Heil- und
Wundsalbe f. Krampfadern, Hämorrhoiden,
offene Stellen, Flechten. In allen Apo-
theken, Stadt und Land, à Fr. 1.25.

General-Depot: St.-Jaknbs Apotheke. Basel.

Ausstattungen
Da» Besticken ganzer Aussteuern, bo-

wie einzelner Ausstattungsgegenstände,
wie Leintücher, Kissen, Tischtücher,
Servietten, Homden, Taschentücher etc.
besorgt unterzeichnete Firma tadellos
bei prompter und billigster Ausführung-
Reichhaltige und moderne Albums von
Dessins aller dieser Artikel zur Verfü-
gung. Grosse Auswahl in handgestickten
Linon- und Patist-Taschentücher aller
Preislagen, sowie in Milieux, Tischläu-
fern elc. Medaille d'or Paris 1889.

Soiideiegger & Co., Herisau

Gmyerscha».
Mein Lieb lin g s dichter. Eine Auswahl aus den Eingängen des gleich-

namiqen Preisausschreibens. Zusammengestellt und herausgegeben von der Re-
daktion des „Schweiz. Familien-Wochenblatt". Verlag G. Meyer, Zürich. Preis
Fr. 2.—. ^Das schmucke Büchlein vereinigt recht ansprechende Aussätze, deren Verfasser
mit viel Liebe und Verständnis ihren Lieblingsdichter in das helle Licht ihres eigenen
Gemütes rücken.

NsWest
NsiîSi oàr Heiri!

11m dis àsgiebigltsit von Wnsebpulvsrn oder iisilsn i-u vervollkommnen,
oder 2UM Oinweiobon sebmàigsr Wàks, V.NIN Reinigen ketter Okgenständs
oder (lrssekirro secier ^.rt, sum ^uiwasebsn von Russböds» uns Hol? oder
Strin brauebt äs sparsame Rsuskrau »eit 10 dabren (ins in weit über 10,000

äer 8ebvvoi^ à. nni' 15 unà 2b Ot.^. per ?îàet erbnltüebe „8vävx
aus äsn Werken äsr ^.ktisngsssllseükttt Lteffsn >üt Wilbelm, Ölten.

Nun lrüts »leb vor Offenverkauk und X-teli-lbmungen!

Von ^.«r-itou violkaeb smxkoblsns ungemein miläk Doilsttesoito, besonder» tiir »»rt«
smpffndsâmv Laut, »nr radikalen Lsseitigung aller IZautunroinbsitsu und à»«oàl»-
g», snob Rleebtsn leieìà-sr dlatur. für Kinüki-Mg« uiieiitbsürlioü!

k>i-«li- Otn. »»kältlinb. V.

WlîWIIM
wàscvt, dioiovt. reinigt und

desintiriort von ssibst. — Wo
nicvt sriiâitiicv, vorisngon Sig

(ZrstispnkSte direkt von der

-s- U.-àà-Làm »s-
von Vpotli. ll. Vkî^UVIlil/iM, kasol. lllaus-
înitiel I. Ranges »Is UniversalHeil- nnà
^unlisaldet. Xrampsailern, llàmorrtioiûell,
offen« 8tellen. fleeliten. In allen ^xo-
tüske», Ltadt unà Rand, à fr. 1.25,

l!k>Im! >lkB i 8t.-laknbs Aootlieke. ka,el.

On» kestieken ganser àsstonern, so-
wie vinissloer ^nsstattungsgegonständs,
wie Oeintüebsr, Rissen, Risebtnvbsr,
Servietten, Hemden, Vnseüontüeüsr ete.
besorgt nntsriceiebnsts Rirma tadellos
l>oi prompter nnä billigster àâbrullK-
Rsiebbaltigs nnä moderne Albums von
Osssins aller dieser Artikel icur Vertu-
gong. Orosss ^.uswabl in bandgestioktsn
Oinou- und Ratist-Pasebentüobör aller
Rroislagon, sowie in IVIilieu.x, ktiseblau-
korn sie. Nödaillv d'or Raris 1889.

^onäoieMer H (!o., i«au
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RaSChEu gründliche Vorbereitung auf
Malurifcäi; (Techn. Hochschule u.Universität)

Institut Minerm Zürich
F5 % Schweizer 31 Fachlehrer

formen
mit grossem

Beka.ii »teiikreis
bietet sieh Gelegenheir. zu

schönem Nebenverdienst
durch Uebe.ruahme eines

Fabrik-Depot
in Ling-en etc. Kein laager und kein
Betriebskapital erforderlich. — An-
fragen sub Z. R. 12542 an die Annon-
cen-Expedition Rudolf Messe, Zürich,
erbeten.

Rheumatismus.
Wer keine Heilung findet" gegen Gicht, Reißen, Gliederweh u.
Gelenkrheumatismus, kann Hilfe finden
durehBühlers selbst erfundenes, lOOOfach

erprobtes Natur-Heilmittel und in we-
nigen Tagen vollständige Befreiung von
seinen quallvollen Sehmerzen. Dieses
Mittel, Biihleröhl, gesetzlich geschützt,
+ Nr. 28076, ist zu haben in der Victoria-
Apotheke Bahnhofstr. 71 und Josef-Apo-
theke von Dr. Aißlinger, Zürich-Industrie-
quartier. — Verlangen Sie Prospekte und
Zeugnisse, die gratis versendet werden.

Station ÖltenUAL) LOSTOKF
530 m über Meer, vollständig renoviert, Saison Mitte Mai bis Oktober. Stärkste Radium-Schwefel-
quelle und Radium-Öipsquelle der Schweiz. Unübertrefflich bei Gicht, Rheumatismus, Hautkrank
heiteu, Katarrhe, Frauenkrankheiten (Fluss) etc. Zentralheizung, elektrisches Licht. Halle, Lese-

zimnter, Restaurants. Waldspaziergänge. Telephon, Post und Telegraph im Hause. Poatverbindung
2 mal täglich mit Ölten. Pensionspreis Fr. 7.— bis Fr. 10—.

Kurarzt: Dr. J. B. Neidhardt. Prospekte durch Wie Direktion.
'

- '

-
•' i*

wird von medizin. Autoritäten empfohlen bei Magen-,
Darm- und Stoffwechselkrankheiten. Mit Axelrod's

flüssigem

Yoghurt-Ferment
kann Yoghurt im Haushalte selbst zubereitet werden.

Frau M. M. schreibt : „Meine Zubereitung von Yoghurt mit Ibrem Ferment ist wirklich
sehr gut ausgefallen. Jch hielt mich ganz nach Ihrer werten Gebrauchsanweisung und erhielt so

einen ausgezeichneten wohlschmeckenden, erfrischenden Yoghurt.
Werde gerne später meine regelmässige Zubereitung fortsetzen. Achtungsvollst

Vereinigte Zürcher Molkereien
und schweiaserische Kefir- und Yoghurt-Anstalt

Zürich IV Feldstrasse 42

Axelrod's

Yoghurt

sWilàdeà!
^3ÌU^Î^âI tlscim. llciLtisLiiuls u tlliivsi'siist!

Inàl ^ÎMAdiM
/s °/- Scli^vs^sn tsLkIk-tmsr-

Vamen
mit Ai'osssin

Kek.Ätt mt« nki j'Zü»
ilistvd i-idk tZ^lsAtînIikir. ?.u

«el»«ii»vna >^>» «>ii ^ vi «I >« ii»tt
àniilti ^st!>>^iiiâdmv vines

I^k»râ-DKZwt
ill 4i!ii^vil vtvà Ivvill i^Ä^vv unc! iivill
Lstriskskàpitill vi-toi àei'Iivti. — à-
klâAvi, snd A. k, 12S42 -l» àiv àiiou-
ovv-LxxgäitiOil lìuclolt' Rvssv) I^iiiiell,
vrbstsil.

ftdeumatîsmus.
ìì t;,' Iivii»v Ilt iliiii^ tìi»à«t

gsgsii kiekt, kîsiLsn, Klîkàlvsil m
Kelsnlci-tisumaiismus, Hilks iZnàvii
àuieiliZûìiIsrssâstsàiiàôlles, lOOOkâvìi

srproiztss ^ilàl-Hsilmitiel nnâ in
nÎAsil ?àASii vvllstààixv IZêsivri^ voil
svinvil czuailvollsii Lànvl-^sil. Oissss
üilittsl, iZükivi-ölil, Assàliâ Asselliàt,
->- i^iv 28076, ist nu dadsil inàsrVilîtlll'is-
kpotiielle kannkofsti-. 71 nuà iosvs-^po-
tk»!lk von vr. ^iülingei-, 2,ûl4vil-Illànstlis-
^usrtisi' — VslOàilAsil 8is?l'ospàts nnà
/vnguisss, àis gratis vsrssilàst l?sräsil>

station Oltenî! N»
530 in üdvr I^lver^ vollständig renovio>r^ Laison Glitte vlai dis Odtoder. «tärdsw lìàdium-Lodwekel-
quells unà Ü!l<iiiim <«p»qnl Ils âor Ssdvvsi?.. llsübe'trstAisd dsi IZicdt. lîdsllm-ltiâlliu», ààr^llk
deicen, 15o.ts.rrde, d'lsnendrs.nddeirsn (p'luss) »-te. ^entraldei/.ung, oledtrisedes Qiedt. Ilslie, d.sse-

-imnisr, Rsslsui'-llil.s, V^lllä»l>»-l>ereiiilßs. ^olspàon, ?osl imà rslexi'-lpli im N»uss. xoâtvsrdinàulix
2 niai tsglie.d mir Olten. I^^usionspreis l'r. 7.— dis ?r. 10—.

Xuiiii^t: i),. i. ö. ^IsicltiÄfllt. ?iospt!Ìiirv àod >»i« »ìràtion.

viià von nieài^in. ^utoiitâtsn smpkoillsn 6si Hingen-,
IZni-ni- uiià Stoàeekseûii-anlàiikn. Nit àli'oli's
6ilssÎASlli

Vo^durt-Ierm^iit
Icnnn Vogiiuvt i>u Unusilnltv svldst iîuilvrsitst wvràen.

d'rsn ld. iVl. «edreidt: „pleins ^ndersitung îvn Voxdurt mit Idrsm I'sruzsQt ist vvir^Uek
ssdi- ^ut. »usKtZt'u.Nvn. led dielt ruied na.ed Idrer werten 6edr».U':d«aQwsisuQx una srdielt so

einen ».us^e^eiednsten ivodlsedineed.enàeu^ srkrisedvnàen Voxdurt.
^Vertie ^«ruv später meine leFelmässixe Andereitunx fortsetzen, ^edtuussvollst

Vvîeiuê^te /üi< Màereie»
iii»«l s«I»vvvi»«risvde liietir- niitl V<»^dui t ìii5l!»It
àiok IV felclsti-ÄZS« 42

^xeli«»lì 8

Vogliiitt



„Was 20 Jaliro sich orhiilt und die Neigung des Volkes hat,
(las muss schon etwas sein." Goethe an Eckermann, 25. Okt. 1823.

Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Eommel's Haematogen zu. Seit über 20 Jahren hat
es sich die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse
errungen und bewahrt und sich von Familie zu Familie durch seine

sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.
Täglich 1—2 Likörgläschen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem Essen

genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes
dahtr Frischwerden des Gesamtorganismus und
Verschwinden von frühzeitigen Alterserscheinungen.

n I I 11 a (das Lecithin ist in seinem orna-
Beruhigung des Nervensystems rsrrrrrrsf?g 2 £ künstlicher Zusatz darin enthalten).

Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung,
Besonders empfehlenswert für zur Schule gehende Kinder, deren Lern-
tötigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr
angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so kann jodermann irgend ein beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte henen-
nen. Deshalb verlange man ausdrüoklloh den Namen
des Erfinders „Dr. med. HOMMEL" und lasse sieh
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

Verkauf in Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3.25.

,,IVn» 2» d»Ix« niol, vrliiUt und ,Ii« Zioixnnx <lo» Volk»» Ii»t,
(I»s Mll»8 «ekvQ etwa« «vîn." (Zoâv S.Q rZàvi-ntàvQ, L5.0k^t.1S23.

Oisso Worts ils« ^rossso Dielitsrs niiil Dolvlirtell troikso in joâer Lin-
«iolit àuk Dr. Soouuol» s»vill»tox«» xn. Lsit üdor so 0âkisn bitt
os sîeii âis Dunst àor ^.vrxts unà (los Dublibuing in stoiZornloio Nssso
orrunAso rmà kowslirt uixl sieb von Damilis xu ?»wilie âurob soins

siobtbîtrsn Drloi^v selbst Visitor oiripkoìilsil.
l'ëAlioli 1—S lâîirAlÂsoìion (Kmâsr <Iis Hüllt«), ciirokt vor äoin ksson

Asnominsn, Iiovirbon

ra8eäe Sättigung ök8 Köipki-8 unä ä68 Ke>8tk8

«Iskor frisobwerilkn lies Kssamtorgsnismus un«I

Versokvinllen von kriàeitigen Alterseroobeinungen.
ff» I » I tl » (à« I,»»I(Ixn Ist In soinoin »rnn-
kerllWllNS àHmmM8 °àà^..ànuonn-à«à« ^ê kanüitliekvr äkria «vtl»»ltvu).

Vkvkung lies Üppktits8 unä öksgerung à Veràung.
kosoniier« smpteklonswort tür ?ur 8v!iuls gekenilo Xinller, «leren I.vrn-
tiltiglcsit erleivktert un«I ibre klàssungsfâbigkeit erköbt «iril. Von sobr
ktn^onoliinoin Dosebmuoli, !ig.nn SS Viio zoàos àkrullASmittsI unausgesetzt
^onominon tvsrdsn, olios jsmîìls clio Asringsto Ltörnii^ ?u vornrsktolisn.

Os às Wort „llitvrrikttoxvii" als solobss „Droinoiolion"
Asvorilsn ist, so lt-tnn zoclormxnu ir^sixl sin dsIiskiAss
Dräper^t, üössiß oàsr traâoii, mit «Zisssin Worts dsnon-
non. Dosbelb vorlenAg inxn a.u»àrâolrltod ilsn
ciss Drünclors „Vr. «loâ. und Issss sioli
niobt» »nderos kiir (las Verlun^to »Is glgiebivsrtig odor

ebensogut -tnkrodoii.

V«,tvt»nti» ^poàvkvii. < pvr I i». 3.35.
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